


Die Schweiz war keine Kolonialmacht, und dennoch profi-
tierte sie auf vielfältige Weise vom Kolonialismus. 
«Elephants & Squirrels» wirft ein Licht auf die dunklen 
Verflechtungen.

 Der Film folgt der sri-lankischen Künstlerin Deneth 
Piumakshi Veda Arachchige, die bei Recherchen in Schweizer 
Museen auf menschliche Überreste und Kulturgüter aus 
ihrem Heimatland stösst. Von ihrer Entdeckung erschüttert, 
rekonstruiert sie die Geschichte dieser Objekte. Bald findet 
Deneth auch heraus, dass Sri Lanka bereits in den 1970er 
Jahren die Rückgabe verlangt hatte – doch die Schweiz 
lehnte ab. Gemeinsam mit Uru Warige Wannila Aththo, dem 
Chief einer indigenen Adivasi-Gemeinschaft Sri Lankas, 

kämpft Deneth nun dafür, dass sich die Schweiz der 
Verantwortung stellt. Unermüdlich baut sie Brücken 
zwischen allen Beteiligten, um den Prozess voranzutreiben …

Die Sammlung war Ende des 19. Jahrhunderts durch die 
Naturforscher Paul und Fritz Sarasin aus Sri Lanka nach 
Basel gebracht worden – mit Methoden, die koloniale Gewalt, 
wissenschaftlichen Anspruch und Rassentheorien auf 
frappante Weise vereinten.

«Elephants & Squirrels» erzählt vielstimmig von 
Vergangenheit und Gegenwart und konfrontiert die Schweiz 
mit zentralen Fragen zu Machtverhältnissen, historischer 
Verantwortung und dem kulturellen Erbe.

Ein Film von Gregor Brändli    Ab 12. März nur im Kino

T
R

A
IL

E
Rwww.elephants-squirrels.com

www.soapfactory.ch 
www.royal-film.ch

« ELEPHANTS & SQUIRRELS IST INFORMATIV, 
AUFSCHLUSSREICH, FESSELND UND UNTERHALTSAM. » 

Max Borg, The Film Verdict
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